
  

 
 

 
 

 
 
26. November 2018 
 
 

Glück und Unglück liegen manchmal dicht beieinander! 

Liebe Freunde und Unterstützer der Lenné-Akademie! 

Heute ist es leider Gewissheit: Unser ältestes Mitglied ist von uns gegangen. Im Alter 
von 96 Jahren starb Gerhard Naulin. Ein treuer Freund, dem wir viel verdanken und der 
mit der sog. Kellerrunde häufig Partner bei Veranstaltungen der Lenné-Akademie war. 
Eine ausführliche Würdigung enthält dieser Newsletter. 

Heute ist aber auch glücklicher Tag: Wir haben den Förderantrag zur Unterstützung des 
Projekts „Natur im Garten“ fristgerecht beim Ministerium für ländlichen Entwicklung, Um-
welt und Landwirtschaft (MLUL) eingereicht. Die bisherigen Signale aus dem MLUL deu-
ten auf ein positives Votum hin. Wir sind zuversichtlich, dass wir zur nächsten Saison im 
Frühjahr 2019 mit dem Projekt in Brandenburg starten können. 

Ein schönes Ereignis an einem tollen Ort:  Prof. Günter Nagel, der über eine lange Zeit 
den Peter-Joseph-Lenné-Preis der Stadt Berlin betreut hat, haben wir in der Akademie 
der Künste am Pariser Platz in Berlin die Lenné-Medaille überreicht. Unser Mitglied Prof. 
Erhard Mahler – selbst Träger der Lenné-Medaille – hielt die Laudatio. Laudatio und die 
Antwort von Prof. Nagel – beides sehr bemerkenswerte Reden – haben wir im Forum 
unserer Internet-Seite publiziert. 

Herzliche Grüße für eine schöne Adventszeit! 
Ihr 

 
Dr. Hans-Hermann Bentrup 
 
 
 



 
 
 
 
 
 
Gerhard Naulin ist am 20. November 2018 verstorben 
 
Mit 96 Jahren ist er unser ältestes Mitglied gewesen! 
Und einer unserer treuesten Freunde! Die sog. Kellerrunde, 
die er ins Leben gerufen hat und bis zum Schluss lenkte, 
ist ein einzigartiges Netzwerk, in dem auch die Lenné- 
Akademie eingebunden ist.  
 
Zahlreiche gemeinsame Veranstaltungen, vor allem im  
Zusammenhang mit der Blumenhalle der Grünen Woche,  
waren geprägt von der reichen Erfahrung, aus der Gerhard  
Naulin  in seinen Beiträgen schöpfte. Viele werden sich an  
unser letztes Treffen am 23. Januar 2018 in der Blumenhalle  
erinnern, bei dem  Gerhard Naulin in einer bewegenden  
Ansprache - unter anderem gerichtet an Prof. Klaus Töpfer – über die  Anfänge zur 
Wiederbelebung der Blumenhalle nach dem Krieg berichtete – ein unbestechlicher 
Zeitzeuge bis in die Gegenwart!  
 
Sein Name wird verbunden bleiben mit der Wilhelm-Naulin-Stiftung, die an seinen 
Vater, den legendären langjährigen Vorsitzenden der Berliner Gartenfreunde, erin-
nert und seine Verbundenheit zum Kleingarten dokumentierte. 
 
Kaum etwas beschreibt das Denken und Handeln von Gerhard Naulin so treffend 
wie seine Ernennung zum Stadtältesten von Berlin im Jahre 1998! Die Stadt Berlin 
ehrt damit ein mindestens 20 Jahre langes Engagement in Ehren- und Wahläm-
tern. Verantwortung für das öffentliche Wohl der Stadt haben Gerhard Naulins Le-
ben geprägt. Und das weit hinaus über die Zeit seiner Tätigkeit als Staatssekretär 
für Gesundheitswesen und Soziales bzw. Umweltschutz.  
 
Die Lenné-Akademie verliert in Gerhard Naulin einen treuen Weggefährten und 
verlässlichen Freund. Er wird uns fehlen und stets in Erinnerung bleiben! 
 
 
 

          

 

 Dr. Hans-Hermann Bentrup     Hans-Jürgen Pluta 
 Vorsitzender des Vorstandes     Stv. Vorsitzender 


